
 

Mitteilungsblatt  

der Gemeinde Egg a. d. Günz 

  
Herausgeber: Gemeinde Egg a. d. Günz 

Telefon: 08333/1241, Telefax: 08333/7361 
e-Mail info@gemeinde-egg.de 

Postanschrift: Hauptstr. 1, 87743 Egg a. d. Günz 

Verantwortlich für die gemeindlichen Nachrichten: 

 

Wolfgang Walter 

1. Bürgermeister Egg a. d. Günz 

Öffnungszeiten: 

Montag u. Mittwoch: 08.30 - 11.00 Uhr 
Donnerstag:  17.00 - 19.00 Uhr 

Jahrgang 2021 Mittwoch, 22.09.2021 Nummer 2021-18 

>>> Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:     Freitag, 01.10.2021, 07.00 Uhr <<< 

 

Amtliche Mitteilungen 
 

 

Bitte beachten: Redaktionsschluss für das 
nächste Mitteilungsblatt: Freitag 01.10.2021, 
7.00 Uhr 

Auszug aus der Gemeinderatsitzung vom 
14.09.2021 (öffentlich) 

Top 2 – Straßenentwässerung Fl.Nr. 17/2 

Gemarkung Engishausen 

Das Ing.-Büro Fassnacht hat einen Entwurf zur 
Entwässerung der Stichstraße im östlichen Bereich 
vorgelegt. Es soll über eine noch herzustellende 
Rigole unter der Straße entwässert werden. 
Beschluss: Das Ing.-Büro Fassnacht wird mit der 
Planung beauftragt und nach Prüfung des 
Angebotseingangs wird an ein Bauunternehmen 
vergeben. 
 

Top 3 - Ergebnis der turnusmäßigen 

Verkehrsschau 

Zusammen mit der Polizei wurde eine 
Verkehrsschau durchgeführt.  
Beschluss: Die anfallenden Kosten für die 
Beschaffung von Verkehrszeichen sowie deren 
Aufstellung durch den Bauhof wird genehmigt. 
 

Top 4 - Beitritt zur kommunalen 

Verkehrsüberwachung 

Es wurde von 2 kommunalen 
Verkehrsunternehmen die Leistungen bezüglich 
Geschwindigkeitsmessungen, Ablauf und Kosten 
vorgestellt.  
Beschluss: Die Verkehrsüberwachung für den 
fließenden Verkehr soll nicht eingeführt werden. 

Top 5 - Kauf Luftfiltergeräte für den 

Kindergarten 

Von Seiten der Regierung wird dringend empfohlen 
Kindergärten mit mobilen Luftfilteranlagen 
auszustatten. Eine weitere Möglichkeit wäre der 
Einbau einer zentralen Lüftungsanlage.  Für mobile 
Anlagen werden 50 % Zuschuss gewährt (max. 
1.750 Euro je Raum) 

Beschluss: Der Gemeinderat stimmt für den Kauf 

von mobilen Luftfiltergeräten. 

Top 6 – Anfrage Verkehrsspiegel 
Es wurde eine private Anfrage zum Aufstellen eines 
Verkehrsspiegels an einer Hofausfahrt gestellt. 
Dabei handelt sich um eine Ausfahrt in eine 
Nebenstraße. 
Beschluss: Der Gemeinderat lehnt den Antrag ab. 

Top 8 – Baugebiet Haldenweg – Festlegung 
Straßennamen 
Das Baugebiet „Haldenweg“ wird über 2 Straßen 
angefahren. Bisher gibt es noch keinen offiziellen 
Namen. Der vorhandene Weg (Richtung Sportplatz) 
ist als Feldweg gewidmet. Dieser muss zur 
Ortsstraße hochgestuft werden. 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die neue 
Ortsstraße, in östlicher Richtung ab ST2020 mit 
dem Namen „Haldenweg“ zu benennen.  
Für die Stichstraße in das Baugebiet (Richtung 
Süden) wird der Name „Tannenweg“  festgelegt. 
 
Nächste Gemeinderatsitzung findet am  
13. Oktober statt.  
 
Bauplatzvergabe – Baugebiet  Haldenweg 
Es sind deutlich mehr Interessensbekundungen als 
zu vergebende Bauplätze eingegangen. Laut 
Beschluss des Gemeinderates werden dieses Jahr 
nur 4 Plätze vergeben. Dennoch können sich 
weitere Interessenten während den Öffnungszeiten 
des Rathauses bis zum 30.09.2021 melden.  
Die Vergabe der Plätze erfolgt über einen 
Punktekatalog. Alle Interessenten, die eine 
Interessensbekundung abgegeben haben,  wird der 
Punktekatalog per Post zugestellt.  
 
Trinkwasserverlust 
Leider müssen wir feststellen, dass deutlich mehr 
Trinkwasser  benötigt wird. Bitte kontrollieren Sie Ihre 
Wasseruhr. Bitte kontrollieren Sie auch auf Ihrem 
Grundstück oder leeren Gebäuden, ob ein 
Wasserrohrbruch vorhanden ist. 
Wenn Sie Unregelmäßigkeiten feststellen, dann 
melden Sie sich bitte bei der Gemeinde oder direkt 
bei unserem Wasserwart Herrn Weiser. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe 



Ferienprogramm 2021  
Ich möchte mich bei allen Vereinen und Initiatoren 
bedanken, die sich am Ferienprogramm beteiligt 
haben. Mein besonderer Dank gilt Frau Brigitte 
Seidel für die Organisation.  
Ihr Bürgermeister 
Wolfgang Walter 
 
Fundgegenstand 
Blaue Stoffkaputzenjacke Größe 122/128  mit 
orange leuchtendem Reißverschluss von TCM – 
Tchibo, beim Spielplatz in Engishausen liegen 
geblieben. Abzuholen bei Familie Weber in 
Engishausen. 
 
Liebe Kinder, Eltern, Lehrerinnen und 
Erzieherinnen 
Die ersten Tage des neuen Kindergarten- und 
Schuljahres sind vergangen und die erste 
Anspannung ist bestimmt schon verflogen. Ich 
wünsche euch, auch im Namen des Gemeinderates 
ein gesundes, erfolgreiches und schönes 
Kindergarten, bzw. Schuljahr. 
Herzliche Grüße 
Ihr Bürgermeister Wolfgang Walter  
 

Abwasser  
Liebe Bürgerinnen und Bürger, bitte spülen Sie kein 
belastendes Material oder Abfall durch Ihren 
Abfluss. Die Kläranlage in Oberschönegg hat 
vermehrt Probleme durch den Zufluss von Egg. 
Zurzeit wird eine große Menge an Feuchttücher 
angespült. Diese verstopfen die Pumpen und 
müssen mit großem Aufwand freigelegt oder sogar 
erneuert werden. Dies verursacht unnötige Kosten, 
die letztlich jeder Haushalt über die Gebühren 
bezahlen muss.  
 

Reinigung Abwasserpumpen 
In den nächsten Wochen werden in Engishausen 
wieder die Abwasserpumpen gereinigt. Bitte 
gewähren Sie den Bauhofmitarbeitern Zutritt zum 
Revisionsschacht. 
 

Leerung Altpapiertonne  
Nächste Leerung Altpapiertonne:  

Freitag, 24. September 2021  
Die Altpapiertonnen werden ab 06.00 Uhr geleert. 
 
 
 

Landkreis lädt zum Pflücken von Äpfeln und Birnen 
ein  
Auch Bürger und Gemeinden können Bäume 
markieren - Ein gelbes Band heißt: Ernten erlaubt 
Unterallgäu. Der eine jammert über zu viel Obst, das 

gepflückt und verarbeitet werden muss. Der andere hätte gerne 

Äpfel oder Birnen, besitzt aber keinen Baum. Wie bringt man 

beide zusammen? Die Lösung: Baumbesitzer markieren 

Bäume, die reife Früchte tragen, mit einem gelben Band und 

geben diese damit zum Abernten frei.  

Auch der Landkreis Unterallgäu beteiligt sich im Rahmen der 

Aktionswoche „Deutschland rettet Lebensmittel“ des 

Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft vom 

22. bis 29. September an der Aktion gelbes Band und ruft 

Bürger und Gemeinden zum Mitmachen auf. Wer sein Obst 

nicht benötigt oder seinen Eigenbedarf bereits gedeckt hat, 

kann seine Bäume mit einem gelben Band kennzeichnen. 

Dieses bedeutet: Hier ist ernten erlaubt.  

„Ich hoffe, dass sich viele an der Aktion beteiligen“, sagt 

Landrat Alex Eder. „Es wäre doch schade, wenn das Obst 

schlecht wird, während andere dafür Verwendung hätten.“ 

Außerdem sei es zum Beispiel für Familien ein tolles Erlebnis, 

gemeinsam Äpfel zu ernten und daraus Saft zu pressen oder 

Apfelmus zu kochen.  

Die Idee, an der Aktion teilzunehmen, hatte Markus Orf, 

Kreisfachberater für Gartenkultur und Landespflege am 

Landratsamt Unterallgäu. „Dieses Jahr gibt es richtig viel 

Obst“, sagt Orf. „Viele wissen nicht, wohin damit.“ 

Prädestiniert für die Aktion seien Streuobstwiesen, die der 

Landkreis oder die Gemeinden als Ausgleichsflächen für 

Bauprojekte anlegen. Auf seinen Wiesen hat der Landkreis 

bereits Bäume markiert: Geerntet werden kann am großen 

Kreisverkehr beim Flughafen in Memmingerberg und an der 

östlichen Ortseinfahrt von Woringen von der Autobahn 

kommend.  

Ein paar Dinge sollte man bei der Aktion beachten: Gepflückt 

werden darf laut Orf ausschließlich an gekennzeichneten 

Bäumen. Man sollte nur reife Äpfel und Birnen mitnehmen. 

„Obst ist reif, wenn die Früchte leicht abgehen und die Kerne 

braun sind“, erklärt der Experte. Außerdem sollten die Äste 

beim Pflücken nicht abgebrochen werden. Markiert werden die 

Bäume mit einem gelben Band um den Stamm. Man könne 

zum Beispiel einfach ein dickeres gelbes Geschenkband 

verwenden, sagt Orf. Dieses sollte wetterfest sein und die 

Erntesaison überstehen. Die Aktionswoche vom 22. bis 29. 

September soll der Auftakt für die Markierung von Bäumen 

im Unterallgäu sein. „Natürlich dürfen Obstbäume mit reifen 

Früchten aber den ganzen Herbst über markiert und abgeerntet 

werden.“  

Mit der Aktionswoche „Deutschland rettet Lebensmittel“ will 

das Ernährungsministerium für mehr Wertschätzung von 

Lebensmitteln werben. Nach einer Studie des Thünen-Instituts 

zu Lebensmittelabfällen in Deutschland im Jahr 2015 wirft 

jeder Deutsche pro Jahr 75 Kilogramm Lebensmittel weg. 

Allein in Privathaushalten landen jährlich sechs Millionen 

Tonnen Lebensmittel im Müll. Ein Drittel davon ist Obst und 

Gemüse.  

 

Zum Bild: Ein gelbes Band am Apfelbaum heißt: Hier ist 

ernten erlaubt! Der Unterallgäuer Kreisfachberater Markus 

Orf (links) hat bereits Bäume markiert. Dies können auch 

Bürger und Gemeinden tun. Landrat Alex Eder hofft, dass sich 

viele an der Aktion beteiligen. 

Foto: Sylvia Rustler/Landratsamt Unterallgäu  
 
 

Ich bin dann mal weg“ - Auszeit für einen halben 

Tag 
Unterallgäuer Wanderherbst: Pilgerwanderung von 
Boos nach Memmingen am 10. Oktober 
Unterallgäu. Um auf dem Jakobsweg zu pilgern, muss 
man nicht wie Hape Kerkeling nach Spanien reisen. 
Auch im Unterallgäu gibt es Pilgerwege. Im Rahmen des 
Unterallgäuer Wanderherbstes wird seit vielen Jahren 



etappenweise auf der Westroute des Jakobswegs 
gepilgert - dieses Jahr von Boos nach Memmingen. 
Am Sonntag, 10. Oktober, zum Abschluss des zehnten 
Wanderherbstes, starten die Pilger um 6 Uhr an der 
Kirche St. Martin in Boos. An der Grotte in Niederrieden 
findet eine kurze Andacht statt, ehe es durch Wälder und 
Wiesen Richtung Eisenburg und dann weiter nach 
Memmingen geht. Insgesamt beträgt die Strecke rund 15 
Kilometer. In der St. Martins-Kirche in Memmingen 
erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach dem 
Gottesdienst den Pilgersegen. Anschließend gibt es 
noch ein gemeinsames Mittagessen ehe ein Bus die 
Pilgerinnen und Pilger gegen 14 Uhr nach Boos 
zurückbringt.  
Eine Anmeldung zur Pilgerwanderung unter Telefon 
08261 995-643 oder per E-Mail an 
tourismus@lra.unterallgaeu.de ist erforderlich. Hier 
werden auch weitere Fragen beantwortet. Mitzubringen 
ist eine Taschenlampe - es ist zu dieser Jahreszeit in der 
Früh noch dunkel, außerdem wetterfeste Kleidung, denn 
die Wanderung findet bei jeder Witterung statt.  
Ein Programmflyer zum Unterallgäuer Wanderherbst mit 
allen Angeboten liegt im Landratsamt Unterallgäu sowie 
in den Gemeinde-, Kur- und Stadtverwaltungen 
kostenlos zum Mitnehmen aus. Alle Informationen gibt 
es zudem im Unterallgäuer Wanderportal unter www.ua-
wanderherbst.de.     
 
 
 

Landkreis - Gesundheit 
Workshop „Stärker aus jeder Krise“ 
Unterallgäu. Einen Workshop „Stärker aus jeder Krise“ 
veranstaltet das Gesundheitsamt am Landratsamt 
Unterallgäu am Dienstag, 5. Oktober, von 19.30 bis 21 
Uhr. Der Workshop findet im Landratsamt Unterallgäu, 
Bad Wörishofer Straße 33 in Mindelheim im Raum 400 
(vierter Stock) statt. Präventologe Jürgen Schuster stellt 
Strategien vor, die bei Stress und Erschöpfung 
angewandt werden können. Er beleuchtet, wie man in 
Krisensituationen stabil bleibt, warum es sich für 
Unternehmen loht, die Belegschaft vor Stress zu 
schützen und wie Rücken-, Atemwegs- und 
Schlafprobleme mit psychischen Beschwerden 
zusammenhängen. Die Veranstaltung ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist erforderlich bis spätestens 1. Oktober 
unter www.unterallgaeu.de/veranstaltungen 
Auskünfte zum Workshop gibt das Gesundheitsamt 
unter Telefon (0 82 61) 99 54 12. Sollte der Workshop 
aufgrund der Corona-Pandemie nicht in Präsenz 
stattfinden können, wird dieser online via Zoom 
abgehalten.   
 
 

Presse-Information 
AOK Bayern – Direktion Memmingen 
24. Deutscher Lungentag am 25. September: 
Sportlich aktiv auch bei Asthma 
Der Deutsche Lungentag will alljährlich auf die 
verschiedenen Erkrankungen der Lunge und deren 
Ursachen aufmerksam machen. Der Aktionstag jährt 
sich am 25. September zum 24. Mal. Er steht in diesem 
Jahr unter dem Motto „Allergien und Asthma“; einer der 
Schwerpunkte ist Sport bei Asthma. Denn für die 
Lungenfitness ist auch körperliche Aktivität wichtig – sei 
es in Form von Treppensteigen, Spaziergängen an der 
frischen Luft oder auch von regelmäßigem Sport.  
 
Auf Sport nicht verzichten! 

Gerade Menschen mit Asthma können mit Sport gesund 
und leistungsfähig bleiben. Zusätzlich trainiert Bewegung 
die Lunge und die gesamte Atemmuskulatur. „Dadurch 
wird die Schleimhaut der Bronchien unempfindlicher und 
somit weniger anfällig für Infekte der Atemwege“, sagt 
Klaus Schöllhorn von der AOK Memmingen-Unterallgäu. 
Zu empfehlen sind alle Ausdauersportarten wie Laufen, 
Nordic Walking oder Radfahren. Auch Schwimmen ist 
möglich, allerdings vertragen manche Asthmatiker 
gechlortes Wasser schlecht. Laut Schöllhorn kommt es 
weniger auf die Sportart an, sondern auf die Jahreszeit, 
das richtige Aufwärmprogramm und medizinische 
Aspekte. Asthma-Patienten, die mit Sport und Bewegung 
anfangen wollen, sollten sich mit ihrem Arzt besprechen 
und für die entsprechende (Notfall-) Medikation sorgen. 
Zudem empfehlen Ärzte ihren Asthma-Patienten, vor 
dem Sport mit einer Peakflow-Messung die 
Lungenfunktion zu prüfen, um keine Atemnot zu 
riskieren. Klaus Schöllhorn rät Ungeübten, Anfängern 
und Wiedereinsteigern unbedingt unter Anleitung zu 
trainieren. Bei Sport im Freien spielt die Lufttemperatur 
eine entscheidende Rolle. Kalte Luft kann die Bronchien 
reizen und schlimmstenfalls einen Asthmaanfall 
auslösen. Ein Aufwärmprogramm ist für sportlich Aktive 
immer wichtig, für Asthma-Patienten ist es unerlässliche 
Pflicht. Das kann etwa flottes Gehen als Einstieg ins 
Jogging sein. Schöllhorn warnt auch vor falschem 
Ehrgeiz: „Erfahrungsgemäß kann es Probleme geben, 
wenn Asthmatiker ihr Trainingspensum schlagartig 
erhöhen.“  
 
Betroffene profitieren vom Chroniker-Programm 
Versicherten, die an Asthma leiden, bietet die AOK 
Bayern ein sogenanntes Disease-Management-
Programm (DMP) an. Dabei erhalten die Patienten 
Schulungen und werden aktiv in den Behandlungsverlauf 
einbezogen. So sollen Anfälle von akuter Atemnot 
vermieden, das Voranschreiten der Erkrankung 
aufgehalten und die Lebensqualität der Betroffenen 
verbessert werden. Das DMP Asthma steht nicht nur 
Erwachsenen, sondern auch Jugendlichen und Kindern 
ab dem vollendeten ersten Lebensjahr offen. Die 
Teilnahme ist kostenlos und freiwillig. 
 
Weitere Informationen gibt es unter: 
www.aok-curaplan.de > AOK Bayern 
www.lungentag.de 
 

Bild: 
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Beitrag von unserem Ehrenbürger Josef Veh 
Es war einmal ein Bauerndorf... das gilt wohl 
bayernweit und nicht nur für Egg 
Jede und Jeder von uns kann leicht erkennen, dass sich 
alle unsere Bauerndörfer in den letzten Jahrzehnten 
radikal verändert haben und noch verändern werden, 
sowohl in städtebaulicher Hinsicht, aber ganz besonders 
in der Struktur und Lebensweise der Bewohner. Ich 
versuche dies an nur einem Merkmal und mit ein paar 
Zahlen zu verdeutlichen. Aufzeigen möchte ich dies am 
fast lautlosen Verschwinden der landwirtschaftlichen 
Betriebe in unserer Gemeinde, die alle Milchwirtschaft 
betrieben haben. 
  
In Inneberg waren es einmal 17 landwirtschaftliche 
Anwesen, also jedes Haus lieferte Milch in die Molke, 
(Mein Informant war Hermann Miller.); in Wesbach 
waren es 7 bäuerliche Betriebe, heute kein Milchlieferant 
mehr; in Engishausen waren es einmal 27 
Landwirtschaften, jetzt sind es noch 7 (Information: 
Bürgermeister Walter); in Egg zählte man noch in den 
60iger/70iger Jahren des vorigen Jahrhunderts an die 75 
bäuerliche Anwesen mit zum Teil 4 bis 20/30 Kühen. 
Dies bestätigte mir Altbürgermeister Franz 
Morath,  dessen Vater Josef Morath damals als 
Molkerei-Rechner tätig war und Franz als Bub jeden 
Monat beim Zusammenrechnen der Milchmengen 
behilflich sein durfte. Folgendes möchte ich aus dieser 
Tatsache ableiten: 
 Das Prägende für die überwiegende Dorfbevölkerung 
(in Wesbach und Inneberg für die Gesamtbevölkerung) 
war die tägliche Stallarbeit. Ein Kuhstall, ganz gleich 
welcher Größe, verlangt jeden Tag, ob Sommer 
oder   Winter, ob Festtag oder Alltag einen Einsatz am 
Morgen (spätestens ab 6 Uhr früh) und Abend (bis 19 
Uhr). Jeden Tag mussten die Familienmitglieder, 
insbesondere die Mutter, vielfältig tätig sein. Nicht ein 
Tag war da für Vater und Mutter Urlaub möglich. Für die 
Kinder war es selbstverständlich und gar nicht anders 
vorstellbar, dass Vater und vor allem Mutter zuhause 
waren. Diese Tatsache - es gäbe natürlich noch viele 
andere Merkmale des bäuerlichen Alltags - prägte die 
Menschen in einem B a u e r n d o r f ganz 
entscheidend. 
  
Dazu eine Randbemerkung: Dieser Tage haben der 
Deutsche Bundesrat und Bundestag beschlossen, dass 
ab 2026 für alle Grundschüler eine Ganztagsbetreuung 
garantiert werde. Solch eine Regelung wäre unter 
damaligen Voraussetzungen undenkbar, ja unnötig 
gewesen (auch unter damals geltenden 
entwicklungspsychologischen Gesichtspunkten nicht). 
Andererseits wurde damals schon in der DDR diese 
Regelung gehandhabt: Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf hieß es damals wie heute. 
  
Ja, wie sich die Zeiten ändern und wir mit (in) ihnen, wie 
ein lateinischer Spruch lautet: Tempora mutantur et nos 
mutamur in illis!  Wikipedia übersetzt diesen Spruch ins 
Schwäbische so: S ` isch oifach nemme des!  
(vj) 
 

 
 
 
 

Die Kita Kettershausen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt (spätestens ab Januar 2022) 

2 staatlich geprüfte Kinderpfleger/innen 
(m/w/d) 

mit 15 – 25 Wochenstunden 
zur Unterstützung in der Krippen- und 
Kindergartengruppe 

Wir sind ein junges, engagiertes und 
verantwortungsvolles Team. Wir bieten ein fundiertes 

pädagogisches Konzept. Regelmäßige 
Teambesprechungen und Weiterbildungsangebote sind 

wichtiger Bestandteil unserer pädagogischen Arbeit. 
Wenn Sie sich nun als motivierte/n Mitarbeiter/in und 

teamfähige Persönlichkeit sehen, die mit Herzblut in der 
pädagogischen Arbeit mit Kindern arbeitet, möchten wir 

Sie gerne kennen lernen.  
Ihre aussagekräftige Bewerbung schicken Sie bitte bis 

spätestens 22. Oktober 2021 an:  
Kita Kettershausen, Kirchstraße 10, 86498 

Kettershausen 
Bei Fragen erreichen Sie uns (Fr. Stiegeler und Fr. 

Jehle) unter: 
08333 1512 

kindergarten@kettershausen.de 
           kinderkrippe@kettershausen.de 

 
 
 

Vereinsnachrichten 
 

 

 

Frauenturnen 
Wir machen weiterhin unsere Gymnastikübungen bei 
guter Witterung immer Montags von 17 - 18 Uhr auf dem 
Sportplatz. Bei kühlem Wetter nutzen wir von 16 - 17 Uhr 
die Schulturnhalle. Dabei sind die Hygiene- und 3G-
regeln zu beachten. Es würde uns freuen, wenn wir 
interessierte Frauen, die Freude an der Gymnastik 
haben, in unserem Kreis begrüßen könnten. Kommt 
einfach 'mal schnuppern. (für die Halle bitte Handtuch 
und Hallenschuhe mitbringen) 

gez. Negele Hildegard 
 
Neue Kicker gesucht !! 
 Die Jugendmannschften des SV Egg beginnen nach 
der Sommerpause wieder mit dem Training und freuen 

sich auf neue Mitspieler. 
Habt Ihr Lust zu kicken ? Habt Ihr Lust auf Spaß im 
Team ?  
Dann kommt zu den Kleinfeldmannschaften des SV Egg 
an der Günz. 
Wir trainieren an folgenden Tagen: 
  

Die E-Junioren Jahrgang 2011 / 2012 am Montag und 

Mittwoch von 17.30 - 19.00 Uhr auf dem unteren 
Sportplatz. 
Ansprechpartner: Manuel Dobromisel 0174-6708703 
  
Die F-Junioren Jahrgang 2013 / 2014 Mittwochs von 

17.30 - 18.45 Uhr auf dem unteren Sportplatz 
Ansprechpartner: Martin Mutzel 0176-23991058 
  
Die G-Junioren ( Bambini ) Jahrgang 2015 und jünger 
Mittwochs von 17.30 - 18.30 Uhr z.Zt. auf dem 
Hauptplatz 
Ansprechpartner: Ingo Brömmelmeier 0175-5276776 

  
Wir freuen uns auf Euch ! 

mailto:kindergarten@kettershausen.de
mailto:kinderkrippe@kettershausen.de


 

 
Vom 06. bis zum 09.09. war bereits zum 4. Mal in 
Folge der FC Augsburg mit seinem Fußballcamp zu 
Gast. 

Mit 63 Kindern von verschiedenen Vereinen aus dem 
Unterallgäu und 6 Trainern drehte sich bei bestem 

Wetter alles um das runde Leder. 
Damit ist das Camp in Egg eines der größten 
Veranstaltungen, die der FCA organisiert. 
Egal ob Techniktraining, Torschussübungen oder 
Turniere, die Kinder hatten ihren Spaß und haben viel 

gelernt und in ihre Vereine mitgenommen. 
Ein besonders Highlight war der "Besuch" von Felix 
Uduokhai. Der Profi des FC Augsburg war live 
zugeschaltet und die Kids konnten ihn über eine halbe 
Stunde lang 
mit Fragen löchern.  
Schon heute freuen sich viele der Kids auf das Camp 

im nächsten Jahr. 
Im Namen des SV Egg geht auch ein Dank an alle 
Helfer und an den Partyservice Gutschka, der wieder 
für die leckere Verpflegung gesorgt hat. 

 

 
 
 

SV Egg 
Spielplan  

1. Mannschaft: 

Sonntag, 26.09.21 15:00 Uhr 

SV Egg – VfB Durach 

Sonntag, 03.10.21, 15:00 Uhr 

SV Cosmos Aystetten – SV Egg  

2. Mannschaft: 

Sonntag, 26.09.21, 13:00 Uhr 

SV Egg – TV Bad Grönenbach 2 

Sonntag, 03.10.21, 15:00 Uhr 

SV Lachen – SV Egg 

3. Mannschaft: 

Sonntag, 03.10.21, 13:00 Uhr 

SV Lachen 2 – SV Egg  

Damen: 

Sonntag, 26.09.21, 15:00 Uhr 

TSV Friesenried – SV Egg  

Sonntag, 03.10.21, 11:00 Uhr 

SV Egg – SV Eggenthal 

A-Jugend: 

Freitag, 24.09.21, 19:00 Uhr 

JFG Oberes Günztal -JFG 

Samstag, 02.10.21, 11:00 Uhr 

JFG – JFG Mühlbachtal 2 

B-Jugend: 

Freitag, 24.09.21, 19:00 Uhr 

JFG – JFG Obere Singold 

Freitag, 01.10.21, 19:00 Uhr 

JFG Singoldtal 2 – JFG  

C-Jugend: 

Samstag, 25.09.21 14:00 Uhr 

JFG – SV Lachen 

Samstag, 02.10.21, 13:30 Uhr 

SV Mattsies – JFG  

D-Jugend: 

Samstag, 25.09.21 10:00 Uhr 

JFG 2 – TSV Mindelheim 2 

Samstag, 25.09.21 11:00 Uhr 

FSV Amberg - JFG 

E-Jugend: 

Sonntag, 26.09.21, 11:00 Uhr 

TSV 1862 Babenhausen – SV Egg  

Samstag, 02.10.21, 11:00 Uhr 

FV Illertissen 2 – SV Egg  

F-Jugend: 

Freitag, 24.09.21, 17:30 Uhr 

SV Egg – SV Amendingen 

Freitag, 01.10.21, 18:00 Uhr 

SV Steinheim – SV Egg  

 

Leichtathletik: 
 
Trainingsbeginn  
Am 16.09.2021 hat unsere 
Schülerleichtathletik bereits wieder 
mit dem Training begonnen. Wir 
treffen uns immer zur gewohnten 
Zeit (Gruppe 1 / 1. und 2. Klasse 

16:30 Uhr – Gruppe 2 / ab 3. Klasse 17:30 Uhr) am 
Donnerstag auf dem oberen Trainingsplatz in Egg. 
Wichtig: Bitte beachtet, dass Kinder die ins 3. 
Schuljahr gewechselt sind auch in die 2. Gruppe 
unserer Leichtathletik (ab 17:30 Uhr) „aufsteigen“.  
 
„Neue Kinder“ 
Auf Grund des altersbedingten Wechsels in die 2. 
Gruppe unserer Schülerleichtathletik wurden in 
Gruppe 1 wieder Plätze frei. Interessierte Schüler 
ab der 1. Klasse sollen sich jeweils am Donnerstag 
um 16:30 Uhr auf dem Trainingsplatz in Egg 
einfinden. Noch besser wäre eine Voranmeldung 
bei Zita Walter unter der Telefon-Nummer: 
08333/7041.       
 
 
 



Gottesdienstordnung 
St. Bartholomäus 

24.09. – 09.10.2021 
Pfarrbüro geöffnet  

am 24.09. und 08.10.2021 

von 16.00 Uhr – 19.00 Uhr 
Pfarrer Ralf Czech 

08336/211 

Übungsleiter oder Helfer gesucht: 
Wir sind auf der Suche nach passendem Personal. 
Benötigt wird eine Hilfe (mit oder ohne 
Übungsleiterschein)  für unsere bestehenden zwei 
Gruppen. Ebenso würden wir gerne eine 
zusätzliche Gruppe anbieten. Diese könnte z.B. aus 
Jugendlichen ab 14 Jahren bestehen – oder wir 
bilden eine Leistungsgruppe die dann auch 
vermehrt wieder an Wettkämpfen teilnimmt. Dafür 
benötigen wir eine Person die vor allem den 
Umgang mit Kindern und Jugendlichen beherrscht 
und auch leistungsorientiert denkt. Erfahrung im 
Wettkampfsport wäre natürlich toll. Der SVE ist 
auch bereit bei Eignung und Interesse die Kosten 
für eine Übungsleiterausbildung zu übernehmen. 
Ansprechpartner hierfür sind: Zita Walter - 
08333/7041 / Albert Stiegeler - 08333/3736. 
Albert Stiegeler   
 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

 
 

 
 

Freitag, 24.09.2021,  
16 - 19 Uhr Pfarrbüro geöffnet 
19 Uhr Hl. Messe f. Fam. Rothdach u. Holzhauser 

Sonntag, 26.09.2021,  
10:15 Uhr PfG mitgest. vom Kirchenchor f. Anton Eberle 
m. Angeh., Marianne Braunmiller, Franz Kustermann, 
Agathe Reisch u. Angeh., Fam. Georg Braunmiller u. 
Fam. Morath 

Freitag, 01.10.2021,  
Krankenkommunion 
18:30 Uhr Oktober-Rosenkranz 
19 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 02.10.2021, Erntedank 
19 Uhr VaM f. Verstorbene der Jahrgänge 1938-1941, 
Fam. Boneberger, Hummel u. Wiedemann 

Freitag, 08.10.2021,  
16 – 19 Uhr Pfarrbüro geöffnet  
18:30 Uhr Oktober-Rosenkranz 
19 Uhr Hl. Messe f. Alois u. Viktoria Notz m. Philipp 

Samstag, 09.10.2021,  
19 Uhr VaM f. Johann Schmid (JaM),  
Stephan Braunmiller, Fam. Braunmiller u. Mayer 
 

 

Erntedankaltar 
Wer unseren Erntedankaltar gerne mit Obst-, oder 

Gemüsespenden bereichern möchte, soll diese bitte bis 
Freitagabend in die Kirche legen. 

Wir freuen uns über viele Spenden. 
 
 

EINE-WELT-LADEN-VERKAUF 
Am Sonntag, 17.10.2021 nach dem 08:45 Uhr 

Gottesdienst werden wieder Artikel aus dem Eine-Welt-

Laden von den Ministranten verkauft. Neben Kaffee und 

Tee wird es auch Schokolade, Honig und weitere kleine 

Köstlichkeiten geben. Die Ministranten freuen sich, 

wenn die Aktion so gut ankommt wie in den letzten 

Jahren! 
 

Kath. Pfarrgemeinde - Kirchenchor 
Beim Sonntagsgottesdienst am 26. September um 10.15 
Uhr werden langjährige Chorsängerinnen und 
Chorsänger geehrt und zum Teil auch verabschiedet. 
Der Gottesdienst wird musikalisch vom Kirchenchor 
gestaltet - wir laden herzlich zum Mitfeiern ein. 
 
 
 

Private Anzeigen 
 

 
 
 

Kaufgesuch 
 
Bauernhof zu kaufen gesucht, Tel. 0171/9050268 
 

 
 

Künstler-Ausstellung in der Dampfsäg in 
Sontheim von Fr. 24.9.21 - So. 26.9.21 
Die Malergruppe Mauersberger (Westerheim) stellt mit 
ihren 11 Teilnehmerinnen wieder in der Dampfsäg in 
Sontheim ihre Werke aus, darunter auch Lore Veh aus 
Egg. Die Öffnungszeiten sind: Freitag, 24. Sept. 2021 
von 13 Uhr bis 17 Uhr, Samstag, 25. Sept. von 13 Uhr 
bis 17 Uhr und Sonntag, 26. Sept. von11 Uhr bis 17 Uhr. 
Zur Bewirtung wird Kaffee und Kuchen angeboten.   
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


